EVALUIERUNGSBERICHT über Projekttreffen in Italien – 

Casale Monferrato 17.3. - 20. 3. 2005  

1. Einbeziehung der Lernenden in das Projekt: Alle Projektteilnehmer haben eigene Lernende nach Italien mitgebracht. Jeder dieser Lernenden wurde durch ein Gespräch mit Bildungsverantwortlichen aus einem anderen Staat einbezogen. Durch diese Gespräche wurden wieder neue Kontakte geknüpft und wir konnten nicht nur mehr über die Persönlichkeit der Lernenden sondern auch über die Partnereinrichtung erfahren. Unsere Gruppe führte das Vorstellungsgespräch mit Sandra – Lernende aus AWO und unsere Lernenden wurden wiederum durch Stadtsportbund Haagen befragt. 

2. Partnereinrichtungen – kulturelle Aspekte und Gefühle: Wir schätzen sehr das angenehme Willkommen in Italien und vor allem die Unterstützung bei unserer verspäteten Anreise. Wir konnten sehr gut an die bereits in Deutschland entstandene Kontakte anknüpfen. Wir haben sehr positiv die Einbeziehung der Vertreter der Stadt Casale Monferrato und der Organisation Sivana Baj beurteilt. Gleichzeitig konnten wir wunderschöne historische Denkmäler der Stadt bewundern. Sehr interessant war auch der Besuch der Verkaufsmesse in Casale. Wir danken den Organisatoren für Ihre Gastfreundlichkeit. 


3. Zeitplan: Der Zeitplan hat uns bestens entsprochen. 


4. Dokumentation, Instrumente und Unterlagen: Wir stimmen dem Vorschlag aus der deutschen Seite betreffen Ablauf Fragebogenaktion zu. Wir werden die fehlenden Informationen für unsere Internetseiten nachholen. 


5. Entscheidungen, Ergebnisse, Wünsche und Anregungen: Das Partnertreffen hat neue Aufgaben gebracht, die wir auch zu festgelegten Zeiten erfüllen wollen. Ein positiver Beitrag war die Einbeziehung der Lernenden. Zur Vollendung unseres Projektes hoffen wir alle auf Zusage unserer Projektanträge für das nächste Projektjahr. 


6. Organisation - Ablauf: Das Treffen war sehr gut vorbereitet. Wir haben sehr viele Informationen bekommen. Die Gastorganisation hat sich um uns überdurchschnittlich gekümmert. Das einzige was wir bemängeln könnten war die Akustik in dem großen Saal. Einige Wörter und dadurch auch natürliche der Ganze Sinn einiger Sätze gingen verloren. Wir schlagen vor, in einem kleinerem Kreis zu verhandeln. 


7. Soziale Aspekte: Das soziale Klima wurde durch das Begleitende Programm bestens gefördert. 


8. Kommunikation - gemeinsam und international: Wir würden vorziehen, dass die Verhandlungen in einer engeren Gruppe von Vertretern aus den einzelnen Organisationen ablaufen und zwar maximal in zwei Sprachen (deutsch u. englisch) wie wir geregelt haben. Wir haben weder mit deutsch noch mit englisch Probleme, konnten aber nicht alle Gedanken, die durch die Übersetzung verzehrt wurden, nachvollziehen. Sehr positiv beurteilen wir die informelle Kommunikation zwischen den einzelnen Projektteilnehmern. 

9. Aktive Teilnahme der Partnereinrichtungen, stattgefundene Aktivitäten: Wir haben den Ziel unseres nächsten Projekttreffen in Spanien verfeinert. Weitere Kontakte zwischen den Lernenden wurden geknüpft. Sehr interessant war der Besuch der Partnereinrichtung Silvana Baj wo sowohl die Lernenden als auch die Betreuer aus den einzelnen Organisationen gemeinsam Volleyball spielen konnten. 
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